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Sehr geehrte Frau Caspary, 

Ihre oben genannte Anfrage beantworte ich wie folgt: 

„öffentliche Grünflächen der Landeshauptstadt Dresden können einen wichtigen Beitrag zum 
Artenschutz leisten. Bei entsprechender Pflege können Insekten Rückzugsorte finden, Ökosys­
teme entstehen, auch seltenere Pflanzen sich ausbreiten und eine attraktive, abwechslungsrei­
che Umgebung für die Dresdner Bevölkerung entsteht. 

1. In der Beschlusskontrolle zu A0196/16 ist vermerkt, dass bezüglich des Einsatzes von Gly-
phosat durch die DVB im Gleis- und Haltestellenbereich noch eine Antwortaussteht. 
a. Wurde diese Antwort inzwischen nachgereicht?" 

Die Antwort wurde leider damals nicht nachgereicht. 

b. „Falls nein: Ist geplant, die noch ausstehende Antwort einzuholen?" 

Die Antwort der DVB auf die Anfrage wird unverzüglich nachgereicht. 

2. „Auf welchen Flächen im Eigentum bzw. im Auftrag der Stadt sind seit 2015 neue Blühwie­
sen entstanden? Bitte um Angabe der jährlichen Anzahl neuer Blühwiesen im Zeitraum 
2015 bis 2025 und das Anhängen einer Karte, falls diese existiert." 

Es gibt keine statistische Erfassung zur Kategorie Blühwiesen. Das flächenverwaltende Amt für 
Stadtgrün und Abfallwirtschaft unterscheidet im Wesentlichen zwischen Rasen und Langschnitt­
flächen. Diese sind jedoch in Kombination mit anderen Flächenarten in Objekte und Teilobjekte 
zusammengefasst. In diesen befinden sich zahlreiche Anteile mit Blühwiesenqualität wie zum 
Beispiel auf den Wiesen in der Mitte der St. Petersburger Straße. 
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a. „Wie werden insektenfreundliche Blühwiesen gekennzeichnet um für Bürger als Blüh­
wiesen erkennbar zu sein?" 

Ausgewählte Wiesen werden durch ein Einschlagschild als insektenfreundliche Wiese gekenn­
zeichnet. 

b. „Wie haben sich die Flächen von Langschnittwiesen seit 2019 entwickelt (Zuwachs in 
Hektar/Prozent)?" 

Siehe Anlage 

c. „Wurde die Möglichkeit einer Futternutzung des Schnittgutes in Betracht gezogen?" 

Geeignete Flächen werden an Landwirte verpachtet. Allerdings sind insbesondere innerstädti­
sche Flächen so mit Kot und Abfällen belastet, dass eine Futternutzung ausscheidet. 

d. „Gibt es Blühwiesen, die durch Bürgerinnen betreut werden? Wenn ja, welche?" 

Es gibt keine Vereinbarungen mit Privatpersonen zu Pflege von Blühwiesen. 

3. „Wie viele Balkenmäher stehen dem Amt für Stadtgrün und Abfall Wirtschaft zur Verfü­
gung?" 

Das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft hat selbst keine Pflegetechnik. Der mit circa 50 Pro­
zent der Pflegeflächen beauftragte städtische Regiebetrieb Zentrale Technische Dienstleistungen 
arbeitet mit vier Balkenmähern. 

a. „Auf wie viel Prozent der Wiesen im Stadteigentum kommt der Balkenmäher zur An­
wendung?" 

Auf 40 Prozent der Landschaftspflege und Biotopflächen, die durch den Regiebetrieb gepflegt 
werden, erfolgt die Mahd mit Balkenmäher. Die an Landwirte übertragenen Flächen, unter ande­
rem der städtische Elbwiesenteil, werden überwiegend mit Balkenmähern bearbeitet oder be­
weidet. 

b. „Kommen bei externen Mahdaufträgen städtischer Wiesen Balkenmäher zum Einsatz 
und auf wie vielen Wiesen kommen sie zum Einsatz?" 

Im zurzeit laufenden Rahmenvertrag zur Grünflächenunterhaltung an externe Anbieter gibt es 
keine Vorgaben zur Technologie. Mit der Neuvergabe, geplant im Jahr 2026, soll bei den Lang­
schnittflächen eine Vorgabe zu den Themen Technik, partielle Mahd und zeitliche Trennung von 
Mahd und Beräumung erfolgen. 
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4. „Wie viele Beete auf Flächen im Eigentum der Stadt Dresden bestanden im Zeitraum 2015 
bis 2025?" 

Im öffentlichen Raum unterscheidet das flächenunterhaltende Amt nicht nach Beeten, sondern 
nach Pflegeeinheiten (Art der Gestaltung oder Ausstattung) in m2 oder Stück. Die Entwicklung 
von Zierstauden-, Rosen- und Wechselflorflächen ist in der Anlage dargestellt. 

a. „Wie viele der Beete sind Staudenbeete und welchen Anteil an der Gesamtbeetfläche 
bedeutet das?" 

Bei den drei ausgewählten Pflegeeinheiten beträgt der Anteil der Zierstauden im Jahr 2024 über 
50 Prozent. 

b. „An wie vielen Standorten wurde eine Umstellung von saisonaler Beetbepflanzung auf 
Staudenbeete vorgenommen und wie viele Standorte sind noch vorgesehen?" 

Seit 2015 wurden an sechs Standorten Wechselflorflächen in Staudenflächen gewandelt. 

c. „Wie verändern sich dadurch die Kosten und der Pflegeaufwand im Vergleich zur bishe­
rigen Praxis?" 

Die anfallenden Kosten ändern sich nur marginal durch den entfallenden Kauf des Wechselflor 
(circa 30 - 40 Euro/m2 und Jahr). Der Aufwand zur Unterhaltung ändert sich auch nur minimal, 
da die Anzahl der Pflegegänge sehr ähnlich ist. 

5. „Welches Flächenwachstum und Anstieg in der Anzahl erfuhren städtische Park- und Grün­
anlagen seit 2015 jeweils pro Jahr?" 

Die Flächenentwicklung ist als Anlage „Jährliche Zahlen Stand 2024-12-31" dargestellt. 

6. „Welchen Flächenzuwachs erfuhren Biotopflächen im Stadtraum Dresden seit 2015 jähr­
lich? Wie viele neue Biotope sind entstanden seit 2019" 

Die Flächenentwicklung ist als Anlage „Jährliche Zahlen Stand 2024-12-31" dargestellt. 
Die Anzahl ist um 62 Objekte im Natur- und Landschaftsschutz seit dem Jahr 2015 gestiegen. 

7. „Wie viele Baumscheiben oder sonstige städtische Grünflächen werden durch private Bür­
gerinnen oder Bürger betreut? 
a. Wie wirbt die Landeshauptstadt Dresden für die Möglichkeit der Betreuung von Flä­

chen durch Bürgerinnen oder Bürger?" 

Zurzeit gibt es 37 in der Stadtverwaltung registrierte Baumpatenschaften, dankenswerterweise 
ist die „Dunkelziffer" deutlich höher. Weitere Akteure und Akteurinnen (unter anderem „Dres­
den gießt" und „Gießkannenheldiinnen Dresden") wässern Bäume ohne konkrete Vereinbarun­
gen. Eine gezielte Werbung erfolgt im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit wie zum Beispiel zur 
Woche der Klimaanpassung 2025 und insbesondere über Angaben auf der städtischen Flome-
page mit allen Möglichkeiten bürgerschaftlichen Engagements über dresden.de/buerger-schafft-
gruen. 



8. „Wie viele Bäume wurden in den letzten 5 Jahren durch Privatleute jeweils gespendet, ge­
pflanzt oder betreut?" 

Es gibt eine rege Beteiligung über den Fond Stadtgrün. Allerdings werden in der Regel nur An­
teile an Pflanzungen gespendet, keine komplette Pflanzung. 

Eine Statistik über die Anzahl der Spender wird nicht geführt. Im Mittel sind es um die 100 Ein­
zelspenden im Jahr. 

" *" r 1 "i Grüßen 

Dirk Hilbert 

Anlagen 



Die Entwicklung der Rasen und Landschaftsrasenflächen der Jahre 2010 bis 2023 im Amt 67 

)( Rasen -H- Landschaftsrasen 

06.02.2025 



2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 
Objektart / Pflegeeinheit Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 

31 Park- und Grünanlagen 19.231 18.376 17.929 18.016 17.705 17.571 17.791 18.953 19.524 19.949 
1210 Stauden, bodendeckend 513 517 519 618 618 627 707 942 1.015 1.408 
1220 Stauden, nicht bodendeckend 6.300 6.316 6.152 6.266 5.842 5.697 5.725 6.742 7.882 7.939 
1240 Wechselpflanzungen 2.622 2.482 2.412 2.417 2.417 2.364 2.336 2.247 2.055 2.055 
1411 Beetrosen 6.587 6.597 6.436 6.452 6.541 6.541 6.681 6.681 6.222 6.195 
1414 Rosen, bodendeckend 3.209 2.463 2.411 2.262 2.287 2.341 2.341 2.341 2.350 2.352 

32 Straßenbegleitgrün 23.780 23.963 24.117 23.253 23.296 22.765 24.324 23.226 22.361 22.783 
1210 Stauden, bodendeckend 6.119 6.046 6.136 6.136 6.282 6.451 6.952 6.370 6.440 6.476 
1220 Stauden, nicht bodendeckend 5.609 5.739 5.828 5.759 5.780 5.744 6.804 6.614 6.245 6.624 
1240 Wechselpflanzungen 425 293 289 289 289 276 276 261 254 253 
1411 Beetrosen 1.671 1.690 1.329 1.346 1.239 1.189 1.189 1.189 1.435 1.469 
1414 Rosen, bodendeckend 9.955 10.194 10.536 9.723 9.706 9.105 9.104 8.792 7.987 7.960 

33 Spielbereiche 1.767 1.456 1.612 1.588 1.617 1.631 1.631 2.341 2.404 2.413 
1210 Stauden, bodendeckend 147 147 147 140 170 182 182 933 971 985 
1220 Stauden, nicht bodendeckend 1.133 912 1.068 1.068 1.068 1.069 1.069 1.067 1.093 1.088 
1240 Wechselpflanzungen 96 82 82 82 82 82 82 43 42 42 
1411 Beetrosen 276 200 200 183 183 183 183 183 183 183 
1414 Rosen, bodendeckend 115 115 115 115 115 115 115 115 115 115 

Gesamtergebnis 44.778 43.794 43.658 42.857 42.618 41.967 43.746 44.520 44.288 45.145 

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 
Pflegeeinheit Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 Fläche in m2 

Stauden 19.821 19.677 19.849 19.986 19.759 19.771 21.439 22.668 23.646 24.520 
Wechselpflanzungen 3.143 2.857 2.782 2.788 2.788 2.722 2.694 2.550 2.350 2.350 
Rosen 21.814 21.261 21.026 20.082 20.071 19.474 19.614 19.302 18.292 18.275 
Gesamtergebnis 44.778 43.794 43.658 42.857 42.618 41.967 43.746 44.520 44.288 45.145 



Pfleqefläche und Anzahl der Anlagen des Amtes für Stadtgrün und Abfallwirtschaft (Stand 30.11.2024) 

Park- und Grünanlagen Straßenbegleitgrün Spielbereiche Natur- und 
Landschaftsschutz 

Wassertechnische 
Anlagen 

Summe 

Jahr Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
1998 387 224,3 384 52,3 93 19,2 41 245,2 905 541,0 
1999 434 240,9 452 60,5 94 20,4 52 254,3 1.032 576,1 
2000 511 265,2 535 70,2 115 23,3 62 264,7 1.223 623,4 
2001 562 283,7 608 80,8 131 24,3 63 280,4 1.364 669,2 
2002 576 290,0 666 90,0 136 24,3 46 277,0 1.424 681,3 
2003 570 303,6 704 94,4 139 25,8 46 271,9 1.459 695,7 
2004 584 304,4 764 99,0 151 28,3 48 286,0 1.547 717,7 
2005 575 287,4 788 105,6 158 30,6 50 288,6 49 0,6 1.620 712,8 
2006 586 310,4 830 111,6 168 32,4 57 257,9 52 0,6 1.693 712,9 
2007 588 311,9 856 117,2 169 32,5 53 261,1 65 0,7 1.731 723,4 
2008 584 327,1 892 121,2 173 32,3 53 258,4 70 0,8 1.772 739,8 
2009 570 314,4 910 123,7 186 33,4 54 257,8 77 0,8 1.797 730,1 
2010 568 318,1 937 125,5 189 36,0 56 257,3 70 0,9 1.820 737,8 
2011 567 312,2 1.004 128,5 199 37,6 69 268,4 82 0,9 1.921 747,7 
2012 580 319,8 1.036 137,9 204 36,9 76 252,3 83 0,9 1.979 747,9 
2013 595 329,2 1.064 143,0 205 36,9 82 255,3 83 0,9 2.029 765,3 
2014 602 324,4 1.093 144,9 207 37,3 95 290,1 83 1,0 2.080 797,6 
2015 612 324,9 1.135 146,2 207 37,2 105 302,8 85 1,0 2.144 812,1 
2016 621 326,4 1.152 146,0 207 36,7 107 319,3 85 1,0 2.172 829,3 
2017 623 327,2 1.161 146,5 214 39,4 117 320,9 87 1,0 2.202 834,9 
2018 629 326,2 1.182 148,1 214 39,3 124 326,8 87 1,0 2.236 841,5 
2019 632 327,3 1.191 150,2 215 40,6 127 327,7 88 1,0 2.253 846,8 
2020 637 324,2 1.202 152,3 219 41,4 141 334,2 91 1,0 2.290 853,1 
2021 649 326,5 1.215 153,0 224 41,9 145 330,6 93 1.0 2.326 853,1 
2022 646 329,2 1.226 154,2 226 42,3 156 339,2 96 1,1 2.350 866,0 
2023 653 326,9 1.242 153,6 231 44,0 161 357,4 99 1,1 2.386 882,9 
2024 662 332,1 1.249 153,7 232 44,2 167 367,6 102 1,1 2.412 898,7 

Anzahl ausgewählter Pflegeeinheiten des Amtes für Stadtgrün und Abfallwirtschaft 
Park- und Grünanlagen Straßenbegleitgrün Spielbereiche Summen 

Jahr Bänke Abfall­
behälter Bäume Pflanz­

gefäße Bänke Abfall­
behälter 

Bäume Pflanz­
gefäße 

Bänke Abfall­
behälter 

Bäume Pflanz­
gefäße Bänke Abfall­

behälter 
Bäume Pflanz­

gefäße 
2012 1.695 954 17.774 74 479 148 51.267 253 771 544 2.663 - 2.945 1.646 71.704 327 
2013 1.723 953 18.800 73 514 152 52.095 265 775 554 3.016 3 3.012 1.659 73.911 341 
2014 1.744 850 20.165 69 553 159 52.611 276 796 552 3.209 3 3.093 1.561 75.985 348 
2015 1.751 847 20.679 67 586 593# 53.201 276 784 551 3.297 3 3.121 1.991 # 77.177 346 
2016 1.763 864 20.745 68 594 536# 53.534 239 762 539 3.180 3 3.119 1.939 77.459 310 
2017 1.747 868 21.115 63 603 558 53.850 239 779 553 3.325 3 3.129 1.979 78.290 305 
2018 1.747 876 21.238 63 601 552 54.196 239 778 549 3.267 3 3.126 1.977 78.701 305 
2019 1.735 881 20.794 63 603 521 54.341 234 783 553 3.250 3 3.121 1.955 78.385 300 
2020 1.769 888 20.426 60 656 535 54.526 224 792 558 3.264 3 3.217 1.981 78.216 287 
2021 1.791 892 20.425 60 698 540 54.977 224 794 558 3.291 3 3.283 1.990 78.693 287 
2022 1.820 908 20.320 62 704 558 55.151 238 812 566 3.455 3 3.336 2.032 78.926 303 
2023 1.819 913 20.758 68 716 559 55.381 231 823 570 3.435 3 3.358 2.042 79.574 302 
2024 1.822 925 20.865 68 722 559 55.392 231 845 588 3.427 3 3.389 2.072 79.684 302 

# - Aufnahme Abfallbehälter der Abt 67.2 ins pit 
# - Rückbau/Tausch Abfallbehälter Prager Straße mit Eigentümerwechsel nach SRD 

Die Zahlen können von den gemeldeten Gruppenwerten abweichen 


